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DNCA Invest 
Société d'Investissement à Capital Variable 

60, avenue J.F. Kennedy, L-
1855 Luxemburg, 

Großherzogtum Luxemburg 
R.C.S. Luxemburg Nr. B125.012 (die 

"Gesellschaft") 

 
11/06/2025 

MITTEILUNG AN DIE AKTIONÄRE VON DNCA INVEST - BEYOND GLOBAL LEADERS 

Re: Verschmelzung von DNCA INVEST - BEYOND GLOBAL LEADERS zu DNCA INVEST - GLOBAL NEW WORLD 

Sehr geehrte Aktionärin, sehr geehrter Aktionär, 

Wir schreiben Ihnen als Anteilseigner von DNCA INVEST - BEYOND GLOBAL LEADERS (der "Verschmelzende Fonds"), um 
Ihnen mitzuteilen, dass der Verschmelzende Fonds am 18/07/2025 (das "Datum des Inkrafttretens") mit DNCA INVEST - 
GLOBAL NEW WORLD (der "Aufnehmende Fonds", zusammen mit dem Verschmelzenden Fonds die "Fonds") 
verschmolzen wird (die "Verschmelzung"). Sie erhalten den Gegenwert von Anteilen des aufnehmenden Fonds anstelle Ihrer 
derzeitigen Anteile des fusionierenden Fonds. 

Die Entscheidung, die Fonds zu fusionieren, wurde vom Verwaltungsrat der Gesellschaft (der "Verwaltungsrat") getroffen. 

Hintergrund und Beweggründe für den Zusammenschluss 

Der Zusammenschluss zielt darauf ab, das globale Angebot des Unternehmens zu rationalisieren, indem Produkte, die sich in 
ihrer Anlagepolitik überschneiden, abgeschafft werden, und so die Gesamteffizienz des Unternehmens in administrativer, 
operativer und wirtschaftlicher Hinsicht zu steigern. 

 
Die Verschmelzung wird das verwaltete Vermögen des aufnehmenden Fonds erhöhen und den Anlegern ein Engagement in 
einem größeren, stärker diversifizierten und skalierbaren Fonds bieten, der ebenfalls von DNCA Finance, der 
Verwaltungsgesellschaft der Gesellschaft (die "Verwaltungsgesellschaft"), verwaltet wird. 

Der Merging Fund ist ein internationaler Aktienfonds, der eine bessere Wertentwicklung als der MSCI All Countries World Index 

anstrebt. Er konzentriert sich auf Unternehmen mit starken nachhaltigen Anlagegrundsätzen und einem niedrigen CO2-

Fußabdruck, die mit den Zielen für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen (SDGs) übereinstimmen. Die Strategie des 

Merging Fund berücksichtigt auch in erheblichem Maße ESG-Kriterien und integriert verantwortungsvolle Anlagepraktiken. 

Der Receiving Fund hingegen setzt eine aktive globale Aktienstrategie ohne geografische Beschränkungen um. Der 

Schwerpunkt liegt auf digitaler Transformation, technologischer Innovation und Führung auf globalen und lokalen Märkten. 

Während beide Fonds der Nachhaltigkeit durch eine solide ESG-Integration Vorrang einräumen, hat der Receiving Fund einen 

vielfältigeren thematischen und geografischen Fokus und zielt auf Chancen in sich schnell digitalisierenden Branchen ab. 

Daher ist der Verwaltungsrat der Ansicht, dass die Anteilseigner der Fonds von der Verschmelzung profitieren werden. Ein 
Vergleich der Hauptmerkmale der Fonds ist im Anhang zu dieser Mitteilung enthalten. 
Der Verwaltungsrat hat daher gemäß Artikel 5 und 27 der Satzung der Gesellschaft (die "Satzung") und den Bestimmungen 

des Verkaufsprospekts der Gesellschaft (der "Verkaufsprospekt") und im Interesse der Anteilseigner der Fonds beschlossen, 

den fusionierenden Fonds mit dem aufnehmenden Fonds zu verschmelzen. 

 
Anlageziele und -politik 

 

Der Merging Fund zielt darauf ab, den MSCI All Countries World Index über den empfohlenen Anlagezeitraum zu übertreffen, 

indem er sich auf nachhaltige Investitionen konzentriert. Die Strategie legt den Schwerpunkt auf Unternehmen, die einen 

wesentlichen Beitrag zu den SDGs der Vereinten Nationen leisten, insbesondere im Kontext des Übergangs zu einer 

kohlenstoffarmen Wirtschaft. Der Ansatz des Merging Fund kombiniert finanzielle Performance mit verantwortungsvollen 

Prinzipien und betont die langfristige Wertschöpfung durch ESG-Integration. 

Umgekehrt strebt der Empfängerfonds eine Performance an, indem er die durch die digitale Transformation getriebenen 

Entwicklungen an den globalen Aktienmärkten nutzt. Er konzentriert sich auf die Auswahl von Unternehmen, die in ihren 

jeweiligen Märkten führend sind und von technologischen Innovationen profitieren. Der Receiving Fund integriert systematisch 

ESG-Kriterien und bevorzugt gleichzeitig Wachstum zu einem angemessenen Preis (GARP) und unterhält ein ausgewogenes 

Portfolio aus führenden Unternehmen der digitalen Wirtschaft. 
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Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Vergleichstabelle der Hauptmerkmale im Anhang. 

Investitionsschwerpunkt und geografisches Engagement: 

Der Merging Fund investiert in erster Linie in internationale Aktien mit einem thematischen Schwerpunkt auf nachhaltiger 

Entwicklung und dem Übergang zu einer kohlenstoffarmen Wirtschaft. Er bevorzugt Unternehmen, die auf soziale und 

gesellschaftliche Herausforderungen ausgerichtet sind, und ist bestrebt, den CO2-Fußabdruck des Portfolios im Vergleich zum 

MSCI All Countries World Index zu minimieren. Die Anlagephilosophie des Fonds basiert auf der Identifizierung von 

langfristigem strukturellem Wachstum, insbesondere bei Themen wie demografischer Wandel, technologischer Fortschritt in 

den Bereichen Gesundheit und Umwelt sowie Wohlstand. 

Der Receiving Fund hingegen verfolgt einen breiteren und diversifizierteren Ansatz. Er zielt auf Unternehmen in verschiedenen 

Sektoren ab, die die digitale Transformation anführen, darunter Technologie, Kommunikationsdienste und Digitalisierung. Die 

globale Reichweite und die sektorale Diversifizierung des Receiving Fund bieten einen robusten Rahmen für langfristiges 

Wachstum, das sowohl von der Dynamik etablierter als auch aufstrebender Märkte profitiert. 

Durch den Übergang auf den aufnehmenden Fonds im Rahmen der Verschmelzung werden die Anteilseigner des fusionierten 

Fonds von einer größeren thematischen Diversifizierung profitieren und gleichzeitig ein starkes Engagement für 

verantwortungsvolle Investitionen beibehalten. Der breitere Fokus des Aufnehmenden Fonds auf globale Digitalisierung und 

Innovation in Kombination mit seinen strengen ESG-Kriterien positioniert ihn als widerstandsfähiges und zukunftsorientiertes 

Anlageinstrument. 

Die Tabelle im Anhang (die "Vergleichstabelle der Hauptmerkmale") fasst die Unterschiede in der Anlagepolitik zwischen 

dem übertragenden und dem übernehmenden Fonds zusammen. 

 
Anteilsklassen und Änderungen der jährlichen Anlageverwaltungsgebühren 

Obwohl für die meisten Aktien des Merging Fund eine 20%ige Performancegebühr für eine positive Wertentwicklung anfällt, die 

ihren Referenzindex ohne das High-Water-Mark-Kriterium übersteigt, erhalten Aktionäre, die Aktien mit 
Performancegebühren innerhalb des Merging Fund halten, automatisch Aktien des Receiving Fund, der dieselbe 20%ige 

Performancegebühr erhebt, aber das High-Water-Mark-Performancekriterium einschließt (weitere Einzelheiten entnehmen Sie 

bitte der Vergleichstabelle der Hauptmerkmale). 

 
Für den Merging Fund wird die Performancegebühr bis zum Datum des Inkrafttretens abgegrenzt. Am Tag des Inkrafttretens 
wird die erfolgsabhängige Gebühr des fusionierenden Fonds (falls vorhanden) "kristallisiert" und ausgezahlt. 

Die Auswirkung der erfolgsabhängigen Vergütung für die Anteilseigner des aufnehmenden Fonds (die Anteile mit 
erfolgsabhängiger Vergütung halten) aus der Verschmelzung ist zum Datum des Inkrafttretens unverändert und nicht anders, 
als wenn der aufnehmende Fonds Zeichnungen von externen Investoren erhalten hätte. In Bezug auf die Aktionäre des 
übertragenden 

Fonds werden sie als neue Anleger betrachtet, die am Datum des Inkrafttretens für die Zwecke der Berechnung der 
Performancegebühr des aufnehmenden Fonds gezeichnet haben, um eine faire Behandlung der Anteilseigner beider Fonds 
gemäß Artikel 4 der Verordnung der Commission de Surveillance du Secteur Financier n°10-05 zur Umsetzung der Richtlinie 
2010/44/EU der Kommission vom 1. Juli 2010 zur Durchführung der Richtlinie 2009/65/EG des Europäischen Parlaments und 
des Rates in Bezug auf bestimmte Vorschriften über Fondsfusionen, Master-Feeder-Strukturen und das Meldeverfahren zu 
gewährleisten. 

Für die Berechnung des Gesamtengagements im Rahmen des Risikomanagementverfahrens verwenden beide die 

Commitment-Methode. 

Der zusammenfassende Risikoindikator (der "SRI") des übernehmenden Fonds liegt bei 5, der des übertragenden Fonds bei 4. 

 
In der nachstehenden Tabelle sind die maximalen jährlichen Anlageverwaltungsgebühren (die "AMC") und laufenden Kosten 

(die "OGC") für die Anteilsklassen des übertragenden und des übernehmenden Fonds zusammengefasst. 

 

 

 

 
 
 

 



Seite3 von 21 
 

Zusammenlegender Fonds Empfangender Fonds 

Klasse 
teilen 

ISIN AMC (OGC) [1] Anteils
klasse 

ISIN AMC (OGC) [1] 

I EUR LU0383782793 1.00% 1.13% I EUR LU2194926346 1.00% 1.05% 

SI EUR LU2378319938 0.80% 1.52% SI EUR LU2217652499 0.80% 0.85% 

A EUR LU0383783841 2.00% 2.15% A3 EUR LU3077228958 2% 2.20% 

B EUR LU0383784146 2.25% 2.39% B EUR LU3077229097 2.25% 2.45% 

Y EUR LU2736013843 1.80% 1.94% A EUR LU2194926775 1.70% 1.80% 

N EUR LU1234714159 1.30% 1.47% N EUR LU2194926858 1.10% 1.21% 

ND EUR LU1234714233 1.30% 1.52% N EUR LU2194926858 1.10% 1.21% 

WI EUR LU2707622473 1.30% 1.45% WI EUR LU2217652572 1.30% 1.34% 

Q EUR LU0592524291 0.50% 0.64% Q EUR LU2343999939 0.20% 0.31% 

    
ID EUR LU2194926429 1.00% 1.16% 

    
N2 EUR LU2217652655 1.10% 1.19% 

    
A2 EUR LU2217652812 1.70% 1.79% 

 
 

 

[1] Die Prozentsätze gelten pro Jahr und werden unter Bezugnahme auf den Nettoinventarwert pro Anteil angegeben. Die OGCs 
umfassen gegebenenfalls die Vertriebsgebühr, die Gebühr für die Betreuung der Anteilseigner, die Anlageverwaltungsgebühr und 
andere Verwaltungskosten einschließlich der Kosten für die Fondsverwaltung, die Depotbank und die Transferstelle. Sie umfassen die 
Managementgebühren und Verwaltungskosten der zugrunde liegenden Investmentfonds im Portfolio. Die OGCs beziehen sich auf den 
31. Dezember 2024. 
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    ND2 
EUR 

LU2217652739 
1.10% 

1.30% 

    AD2 
EUR 

LU2217652903 
1.70% 

1.79% 

    M EUR LU3077229170 
0.90% 

1.06% 

 
 

 
Die Basiswährung der Fonds ist EUR. Eine vollständige Übersicht darüber, welche Anteilsklassen des übertragenden Fonds in 

welche Anteilsklassen des übernehmenden Fonds verschmolzen werden, finden Sie im Anhang zu dieser 

Verschmelzungsmitteilung. 

Handelsschluss und Abrechnungszeiträume für Zeichnungen und Rücknahmen 

Die Handelsschlusszeit und die Abrechnungszeiträume bleiben unverändert. Die Handelsschlusszeit des aufnehmenden Fonds 
ist 12.00 Uhr mittags Luxemburger Zeit am Handelstag. Aufträge, die vor der Annahmeschlusszeit bei BNP Paribas, 
Niederlassung Luxemburg, der Verwaltungs-, Domizil-, Hauptzahl-, Register- und Transferstelle der Gesellschaft ("BNP"), 
eingehen, werden am Handelstag ausgeführt. Die Abwicklungsfristen für Zeichnungen und Rücknahmen liegen innerhalb von 
drei Geschäftstagen nach einem Handelstag. 

Eine Vergleichstabelle der wichtigsten Merkmale des übertragenden Fonds und des übernehmenden Fonds (einschließlich der 
Änderungen der Anteilsklassen) ist im Anhang zu finden. 

Zusammenschluss 

Diese Fusionsmitteilung ist nach luxemburgischem Recht erforderlich. 

Infolge der Verschmelzung wird sich die Rechtsperson, die als Verwaltungsgesellschaft fungiert, nicht ändern; sie bleibt die 
Verwaltungsgesellschaft. 

Kosten und Aufwendungen der Verschmelzung 

Der fusionierende Fonds hat keine ausstehenden Gründungskosten. Die mit der Verschmelzung verbundenen Kosten, 
einschließlich der Rechts-, Beratungs- und Verwaltungskosten, werden von der Verwaltungsgesellschaft getragen. 

Außerdem wird geschätzt, dass etwa 25 % der Vermögenswerte des fusionierenden Fonds vor der Fusion verkauft werden 
müssen. Das Vermögen des aufnehmenden Fonds wird vor oder nach der Verschmelzung ebenfalls um bis zu 25 % 
umgeschichtet. 

Umtauschverhältnis, Behandlung der antizipativen Aktiva und Folgen der Verschmelzung 

Am Datum des Inkrafttretens werden alle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten des fusionierenden Fonds auf den 
aufnehmenden Fonds übertragen. Für die Anteile jeder Klasse, die Sie im übertragenden Fonds halten, erhalten Sie einen 
wertmäßig gleichen Betrag an Anteilen der entsprechenden Klasse (wie im Abschnitt "Anteilsklassen und Änderungen der 
jährlichen Anlageverwaltungsgebühr" oben beschrieben) im übernehmenden Fonds. Das Umtauschverhältnis der 
Verschmelzung ergibt sich aus dem Verhältnis zwischen dem Nettoinventarwert der betreffenden Klasse des übertragenden 
Fonds und dem Nettoinventarwert der betreffenden Klasse des übernehmenden Fonds zum Datum des Inkrafttretens. Während 
der Gesamtwert Ihres Anteilsbesitzes gleich bleibt, erhalten Sie möglicherweise eine andere Anzahl von Anteilen an dem 
aufnehmenden Fonds als Sie zuvor an dem aufgehenden Fonds gehalten haben. 

Alle aufgelaufenen Erträge in Bezug auf die Anteile des übertragenden Fonds zum Zeitpunkt der Verschmelzung werden in die 
Berechnung des endgültigen Nettoinventarwerts je Anteil des übertragenden Fonds einbezogen und nach der Verschmelzung 
im Nettoinventarwert je Anteil des übernehmenden Fonds berücksichtigt. 
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Der fusionierende Fonds wird mit dem Datum des Inkrafttretens aufhören zu existieren. 

Sie werden somit Aktionär des aufnehmenden Fonds in der Anteilsklasse, die Ihrem derzeitigen Anlegerprofil im übertragenden 
Fonds entspricht. Eine vollständige Übersicht darüber, welche Anteilsklassen des übertragenden Fonds in welche 
Anteilsklassen des übernehmenden Fonds verschmolzen werden, finden Sie im Abschnitt "Bestehende und neue 
Anteilsklassen-Zuordnung" im Anhang. 

Der erste Handelstag für Ihre Anteile an dem aufnehmenden Fonds ist der 21/07/2025, wobei der entsprechende 
Handelsschluss für diesen Handelstag um 12.00 Uhr Luxemburger Zeit liegt. 

Rechte der Aktionäre auf Rücknahme/Umtausch und Zeichnung 

Wenn Sie ab dem Datum des Inkrafttretens keine Anteile des aufnehmenden Fonds halten möchten, haben Sie das Recht, Ihre 
Anteile des aufgehenden Fonds zurückzugeben oder in einen anderen Teilfonds der Gesellschaft umzutauschen, und zwar 
jederzeit bis einschließlich zum Handelstag am 11/07/2025. Nach diesem Datum wird die Ausgabe und Rücknahme von 
Anteilen des Merging Fund ausgesetzt und es werden keine Zeichnungen, Rücknahmen oder Umschichtungen im Merging 
Fund akzeptiert. 

BNP wird Ihre Rücknahme- oder Umtauschanweisungen gemäß den Bestimmungen des Verkaufsprospekts kostenlos 
ausführen. 

Zeichnungen oder Umschichtungen in den Merging Fund, die von neuen Anlegern eingehen, werden nach Redaktionsschluss 
am 11/07/2025 nicht mehr angenommen. 

Steuerlicher Status 

Der Umtausch von Anteilen zum Zeitpunkt der Verschmelzung und/oder die Rücknahme oder der Umtausch von Anteilen vor 
der Verschmelzung kann sich auf den steuerlichen Status Ihrer Anlage auswirken. Wir empfehlen Ihnen daher, in diesen 
Angelegenheiten unabhängigen professionellen Rat einzuholen. 

Weitere Informationen 

Wir empfehlen Ihnen, das dieser Mitteilung beiliegende Basisinformationsdokument (das "KID") des Empfängerfonds zu lesen. 
Es ist zusammen mit den KIDs aller anderen verfügbaren Anteilsklassen und dem Verkaufsprospekt unter www.dnca-
investments.com .verfügbar 

Der zugelassene Abschlussprüfer der Gesellschaft wird im Zusammenhang mit der Verschmelzung einen Prüfungsbericht 
erstellen, der auf Anfrage bei der Verwaltungsgesellschaft kostenlos erhältlich ist. 

Wir hoffen, dass Sie sich dafür entscheiden werden, nach der Verschmelzung weiterhin in den aufnehmenden Fonds investiert 
zu bleiben. Wenn Sie weitere Informationen wünschen, wenden Sie sich bitte an Ihren Berater oder an die 
Verwaltungsgesellschaft (+33 (0)1 58 62 55 00). 

 

Mit freundlichen 

Grüßen, Der 

Verwaltungsrat 
DNCA INVEST 

http://www.dnca-investments.com/
http://www.dnca-investments.com/
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Anhang 

 
Vergleichstabelle der Hauptmerkmale 

Im Folgenden werden die wichtigsten Merkmale des Merging Fund und des Receiving Fund verglichen. Beide sind Teilfonds 
der Gesellschaft. Alle Einzelheiten sind im Verkaufsprospekt dargelegt, und den Anteilseignern des Merging Fund wird 
empfohlen, auch die KIDs des Receiving Fund zu konsultieren. 

Zusammenschluss 
 

 

 Verschmelzungsfonds Empfangender Fonds 

Anlageziel 
Strategie 

 
und 

Ziel der Anlage: 

Der Teilfonds strebt eine bessere 

Wertentwicklung als der MSCI All Countries 

World Index an. 

Ziel der Anlage: 

Das Anlageziel des Teilfonds besteht darin, 
über die empfohlene Anlagedauer von 5 
Jahren eine Performance zu erzielen, indem 
er von den Entwicklungen an den 
Aktienmärkten ohne geografische 
Beschränkung (einschließlich der 
Schwellenländer) profitiert, die von der 
digitalen Transformation der Branchen und der 
Gesellschaft profitieren. 

In diesem Zusammenhang führt der Teilfonds 
ein aktives Überzeugungsmanagement durch, 
indem er Unternehmen auswählt, die für das 
Anlagethema in Frage kommen. 

Diese Unternehmen werden aufgrund ihrer 
Qualität als globale oder lokale Marktführer auf 
ihren jeweiligen Märkten ausgewählt, die 
durch die systematische Integration von 
Umwelt-, Sozial-/Gesellschafts- und 
Governance-Kriterien (z. B. Energieverbrauch, 
CO2-Emissionen) oder auch ethischen 
Praktiken der Gesellschaft analysiert werden. 

 
Investitionsstrategie: 

 

 
Die Anlagestrategie basiert auf einem aktiven 
und diskretionären Managementstil. 

Der Teilfonds fördert 
ökologische und/oder soziale Merkmale im 
Sinne von Artikel 8 der SFDR. 

Der Teilfonds berücksichtigt mindestens die 
folgenden Ziele und geht bei der 
Berichterstattung über diese ESG-Indikatoren 
wie folgt vor 

  (Bloomberg Ticker: NDEEWNR 

  Index) auf der empfohlenen 

  Investitionsbegriff. Aufmerksamkeit der 

Anleger 
  ist gezeichnet auf die Tatsache

 dass die 
  der Führungsstil ist diskretionär 

  und integriert ökologische, soziale und 

  / Gesellschaftliche und Governance (ESG) 

  Kriterien. 

   
Investitionsstrategie: 

   
Der Teilfonds wird unter Berücksichtigung 
verantwortungsvoller und nachhaltiger 
Grundsätze verwaltet. 

  
Das Ziel des Teilfonds sind nachhaltige 
Anlagen im Sinne von Artikel 9 der SFDR. 
Der Teilfonds wird unter Berücksichtigung 
verantwortungsbewusster und nachhaltiger 
Grundsätze verwaltet und zielt darauf ab, ein     
erhebliches   Engagement   in 
Einnahmen zu den 17 nachhaltigen 

Entwicklungszielen der Vereinten Nationen 
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 Verschmelzungsfonds Empfangender Fonds 

 Länder mit einem Mindestanteil von 50 % an 
den konsolidierten Erträgen der im Portfolio 
enthaltenen Unternehmen (ohne Barmittel, 
Derivate und Geldmarktfonds). Die 
Anlagestrategie ist auf eine kohlenstoffarme 
Wirtschaft ausgerichtet, was dazu führt, dass 
der Kohlenstoff-Fußabdruck des Portfolios 
geringer ist als der des MSCI All Countries 
World Index. 

 
Der Teilfonds berücksichtigt mindestens die 
folgenden Ziele und berichtet über diese 
ESG-Indikatoren als Teil der Überwachung 
und Entwicklung der ESG-Performance des 
Portfolios: 

 

 
- Umwelt:

 Treib
hausgasemissionen, 
Luftverschmutzung, 
Wasserverschmutzung, 
Wasserverbrauch, Bodennutzung 
usw. 

- Soziales: Entlohnung, 
Geschlechterungleichheit, 
Gesundheit und Sicherheit, 
Kinderarbeit usw. 

- Governance: Korruption und 
Bestechung, Steuervermeidung 
usw. 

- Globale ESG-Qualitätsbewertung. 
 
 
 
 
 
 

 
Das anfängliche Anlageuniversum umfasst 
rund 5000 globale Emittenten, darunter 
Emittenten aus dem MSCI All Countries 
World Net Return Index, sowie Aktien, die 
von der Verwaltungsgesellschaft auf der 
Grundlage der finanziellen und 
außerfinanziellen Analyse identifiziert 
wurden und in den letzten Jahren bereits 
angelegt wurden. Auf die innerhalb dieses 
anfänglichen Anlageuniversums 
ausgewählten Emittenten werden die 
nachstehend beschriebenen Kriterien 
angewandt. 

 
Ausgehend von diesem anfänglichen 

Anlageuniversum, 

Teil der Überwachung und der Entwicklung 
der ESG-Leistung des Portfolios: 

 

 
- Umwelt: Treibhausgasemissionen, 
Luftverschmutzung, Wasserverschmutzung, 
Wasserverbrauch, Bodennutzung usw. 

- Soziales: Entlohnung, 
Geschlechterungleichheit, Gesundheit und 
Sicherheit, Kinderarbeit usw. 

- Governance: Korruption und Bestechung, 

Steuervermeidung usw. 

- Globale ESG-Qualitätsbewertung. 
 

 
Der Teilfonds investiert mindestens 75 % 
seines Nettovermögens in Aktien von 
Unternehmen, die in ihren Märkten eine 
globale oder lokale Führungsposition 
einnehmen und in den Technologiesektoren 
tätig sind, in Sektoren, die von der 
zunehmenden Digitalisierung und 
technologischen Innovationen profitieren. 

In diesem Zusammenhang setzt der Teilfonds 
ein aktives Überzeugungsmanagement mit 
einem "Quality GARP" (Quality Growth at a 
Reasonable Price) und SRI-Ansatz um. 

Die Verwaltungsgesellschaft wählt auch Aktien 
von Unternehmen aus, die ihrer Ansicht nach 
eine globale oder regionale Führungsposition 
innehaben und deren mittel- bis langfristige 
Wachstumsaussichten sichtbar und nachhaltig 
sind. 

Das anfängliche Anlageuniversum, das rund 
5000 globale Emittenten umfasst, setzt sich 
aus Emittenten zusammen, die dem MSCI 
ACWI IMI Digital Economy Net USD 
angehören können, sowie aus Titeln, die von 
der Verwaltungsgesellschaft auf der 
Grundlage der finanziellen und 
außerfinanziellen Analyse identifiziert wurden 
und/oder in den letzten Jahren bereits 
angelegt wurden. Auf die innerhalb dieses 
anfänglichen Anlageuniversums ausgewählten 
Emittenten werden die verschiedenen 
nachstehend beschriebenen Kriterien 
angewandt. 
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 Zusammenlegender Fonds Empfangender Fonds 

 sind  ausgeschlossen    Emittenten   
mit Kontroversen oder schweren Verstößen 
gegen die UN Global Compact  Prinzipien 
(Beispiel:  Menschenrechte Rechte 
 oder Korruptionsbekämpfung) auf 
der Grundlage des internen Ansatzes. 
Darüber hinaus ist ein strikter Ausschluss 
umstrittener Waffen und sektoraler  
 Ausschluss  Politik  umgesetzt 
und ist auf der Website  von  der 
 Verwaltungsgesellschaft     
 (https://www.dnca- 
investments.com/lu/areas-of- expertise/sri). 

 
Auf diese Weise berücksichtigen der 
Anlageprozess und die daraus resultierende 
Aktienauswahl eine interne Bewertung 
sowohl der unternehmerischen 
Verantwortung als auch der Nachhaltigkeit 
der Unternehmen auf der Grundlage einer 
extra-finanziellen Analyse durch ein von der 
Verwaltungsgesellschaft intern entwickeltes 
Rating-Modell (ABA, Above & Beyond 
Analysis). Dieses Modell stützt sich auf vier 
Säulen, die im Folgenden näher erläutert 
werden: (i) Unternehmensverantwortung, (ii) 
nachhaltiger Wandel, (iii) Kontroversen und 
(iv) Dialog und Engagement mit Emittenten. 

 
Der Teilfonds integriert auch ESG-Kriterien 
in Bezug auf Direktanlagen, einschließlich der 
Definition des Anlageuniversums und der 
Berichterstattung für alle Unternehmen mit 
der Methode "Best in Universe". Es kann 
eine Branchenausrichtung geben. 

 

 
Der Teilfonds verwendet ein von der 
Verwaltungsgesellschaft intern entwickeltes 
Tool, um Anlageentscheidungen zu treffen. 
Es besteht das Risiko, dass die Modelle, die 
für diese Anlageentscheidungen verwendet 
werden, nicht die Aufgaben erfüllen, für die 
sie konzipiert wurden. 

Aus diesem ursprünglichen Anlageuniversum 
sind  ausgeschlossen  Unternehmen 
  mit Kontroversen oder schweren 
Verstößen gegen die UN Global  Compact 
   Prinzipien (Beispiel: Menschenrechte 
oder Korruptionsbekämpfung)  basierend auf
  auf der internen Ansatz. 
 Darüber hinaus,   a  strikter 
Ausschluss kontroverser Waffen und 
sektoraler Ausschluss  Politik  
 umgesetzt, die auf d e r  Website der 
Verwaltungsgesellschaft (https://www.dnca- 
investments.com/lu/areas-of- expertise/sri) 
abrufbar ist. 

Auf diese Weise berücksichtigen der 
Anlageprozess und die daraus resultierende 
Aktienauswahl eine interne Bewertung der 
Unternehmensverantwortung der 
Unternehmen auf der Grundlage einer 
außerfinanziellen Analyse durch ein von der 
Verwaltungsgesellschaft intern entwickeltes 
Ratingmodell (ABA, Above & Beyond 
Analysis). Dieses Modell stützt sich auf vier 
Säulen, die im Folgenden näher erläutert 
werden: (i) Unternehmensverantwortung, (ii) 
nachhaltiger Wandel, (iii) Kontroversen und 
(iv) Dialog und Engagement mit Emittenten. 

 
 
 

 
Die Analyse der Unternehmensverantwortung 
gliedert sich in vier Aspekte: Verantwortung 
der Aktionäre (Vorstand und allgemeines 
Management, Buchführungspraktiken und 
finanzielle Risiken usw.), Verantwortung für die 
Umwelt (ökologischer Fußabdruck der 
Produktionskette und des Produktlebenszyklus 
oder verantwortungsbewusste Lieferung, 
Energie- und Wasserverbrauch, CO2-
Emissionen des Unternehmens und 
Abfallmanagement usw.), Verantwortung 
gegenüber den Arbeitnehmern und der 
Gesellschaft (Ethik und Arbeitsbedingungen in 
der Produktion und im Betrieb) Verantwortung 
für die Umwelt (ökologischer Fußabdruck der 
Produktionskette und des Produktlebenszyklus 
oder verantwortungsvolle Beschaffung, 
Energie- und Wasserverbrauch, CO2-
Emissionen des Unternehmens und 
Abfallmanagement usw.), Verantwortung 
gegenüber den Arbeitnehmern und der 
Gesellschaft (Ethik und Arbeitsbedingungen in 
der Produktionskette,   Behandlung   von   
Mitarbeitern   - 
Sicherheit, Wohlbefinden, Vielfalt, 

Arbeitnehmervertretung,   Löhne,   Qualität   

von 

https://www.dnca-investments.com/lu/areas-of-expertise/sri
https://www.dnca-investments.com/lu/areas-of-expertise/sri
https://www.dnca-investments.com/lu/areas-of-expertise/sri
https://www.dnca-investments.com/lu/areas-of-expertise/sri
https://www.dnca-investments.com/lu/areas-of-expertise/sri
https://www.dnca-investments.com/lu/areas-of-expertise/sri
https://www.dnca-investments.com/lu/areas-of-expertise/sri
https://www.dnca-investments.com/lu/areas-of-expertise/sri
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 Die Analyse und das interne Rating beruhen 
auf den von den Unternehmen 
veröffentlichten Daten, die unvollständig oder 
ungenau sein können, sowie auf dem 
ständigen Dialog mit den 
Unternehmensleitern. 

 

 
Die Unternehmensverantwortung ist ein 
erstaunlicher Informationspool, der dazu 
dient, die Risiken von Unternehmen zu 
antizipieren, insbesondere im Hinblick auf 
die Wechselwirkung mit ihren Stakeholdern: 
Mitarbeiter, Lieferketten, Kunden, lokale
 Gemeinden, und 
Aktionäre..., unabhängig vom 
Tätigkeitsbereich. 

 
Die Analyse der 
Unternehmensverantwortung gliedert sich in 
vier Aspekte: Verantwortung der Aktionäre 
(Vorstand und allgemeines Management, 
Buchführungspraktiken und finanzielle 
Risiken usw.), Verantwortung für die Umwelt
  Verantwortung 
für die Umwelt (ökologischer Fußabdruck der 
Produktionskette und des 
Produktlebenszyklus oder 
verantwortungsvolle Beschaffung, 
Energieverbrauch und
 Wasserverbrauch, 
CO2-Emissionen des Unternehmens und 
Abfallbewirtschaftung usw.), Verantwortung 
gegenüber den Arbeitnehmern und der 
Gesellschaft (Ethik und Arbeitsbedingungen 
in der Produktionskette, Behandlung der 
Arbeitnehmer - Sicherheit, Wohlbefinden, 
Vielfalt, Arbeitnehmervertretung, Löhne, 
Qualität der verkauften Produkte oder 
Dienstleistungen usw.). Jeder Aspekt wird 
unabhängig bewertet und je nach seiner 
Bedeutung für das Unternehmen gewichtet. 
Jede Dimension wird in eine Reihe von 
Kriterien unterteilt, die insgesamt etwa 25 
betragen. Diese eingehende Analyse, die 
qualitative und quantitative Untersuchungen 
kombiniert, führt zu einer Bewertung mit 10 
Punkten. 

 
Darüber hinaus wird die Überwachung des 
Ausmaßes der Kontroverse in Betracht 
gezogen 

verkaufte Produkte oder Dienstleistungen, 
usw.). Jeder Aspekt wird unabhängig bewertet 
und je nach seiner Bedeutung für das 
Unternehmen gewichtet. Jede Dimension wird 
in eine Reihe von Kriterien unterteilt, die 
insgesamt etwa 25 betragen. Diese 
eingehende Analyse, bei der qualitative und 
quantitative Untersuchungen kombiniert 
werden, führt zu einer Bewertung mit 10 
Punkten. 

Darüber hinaus wird die Überwachung des 
Grades der Kontroverse direkt in der 
Unternehmensverantwortung berücksichtigt 
und kann sich auf das Rating auswirken. 

Die Verwaltungsgesellschaft verwendet einen 
eigenen ESG-Analyseansatz mit der Methode 
"Best in Universe". Es kann eine sektorale 
Verzerrung vorliegen. Das Research und die 
Ratings werden ausschließlich intern auf der 
Grundlage von Unternehmensangaben und 
unserem kontinuierlichen Dialog mit 
Unternehmen durchgeführt. 

Es besteht das Risiko, dass die Modelle, die 
für diese Investitionsentscheidungen 
verwendet werden, nicht die Aufgaben 
erfüllen, für die sie konzipiert wurden. 

Im Einklang mit dem grundlegenden Ansatz 
des Managementteams basiert der 
Investitionsprozess auf den folgenden drei 
Phasen: 

 

 
- Auswahl des Anlageuniversums durch 

Kombination eines finanziellen 
(quantitativen und mikroökonomischen) 
und eines außerfinanziellen (qualitativen) 
Ansatzes in zwei aufeinander folgenden 
Schritten: 

• die Auswahl der Emittenten nach dem 
oben beschriebenen finanziellen Ansatz, 

• der Ausschluss von Emittenten, die ein 
hohes Risikoprofil in Bezug auf die 
Unternehmensverantwortung aufweisen 
(Bewertung unter 2/10 im ESG-eigenen 
Tool) oder größeren Kontroversen 
ausgesetzt sind. Diese extra-finanzielle 
der Filter schließt mindestens 30% aus 
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 direkt in der Unternehmensverantwortung 
und können das Rating beeinflussen. 

 
Der nachhaltige Wandel konzentriert sich auf 
die positiven Auswirkungen, die 
Unternehmen durch ihre Aktivitäten, 
Produkte und Dienstleistungen erzeugen. 
Ziel ist es, festzustellen, ob ein Unternehmen 
zum nachhaltigen Übergang beiträgt. In dem 
Modell wurde diese Säule in fünf 
Hauptthemen unterteilt: demografischer 
Übergang (Einbeziehung von Senioren, 
Zugang zu Bildung usw.), medizinischer 
Übergang (Zugang zu Pflege, medizinischer 
Diagnostik, Bekämpfung endemischer 
Krankheiten usw.), wirtschaftlicher Übergang 
(Entwicklung der Infrastruktur, 
Digitalisierung, Zugang zu Konnektivität 
usw.), Übergang des Lebensstils 
(Erweiterung des Produktlebensstils, 
Kreislaufwirtschaft, nachhaltige Mobilität 
usw.) und ökologischer Übergang 
(erneuerbare Energien, biologische Vielfalt, 
grüne Mobilität usw.). Rund 34 Aktivitäten, 
die zum nachhaltigen Übergang beitragen, 
wurden identifiziert und in das Modell 
integriert. 

 
Im Einklang mit dem grundlegenden Ansatz 

des Managementteams basiert der 

Investitionsprozess auf den folgenden drei 

Phasen: 

 

 
- In einem ersten Schritt werden 

Unternehmen mit hohen Risiken für die 

Unternehmensverantwortung 

ausgeschlossen (Mindestpunktzahl von 

4/10 in unserem eigenen Modell). 

Diese Auswahl erfüllt die Bedingungen 

des französischen SRI-Labels. 

- Der zweite Schritt basiert auf der 

Auswahl von Emittenten und 

Unternehmen, die der nachhaltigen 

Strategie des Teilfonds entsprechen (d. 

h.   Emittenten   , die    

Lösungen    auf    nachhaltig 

der Emittenten auf der Grundlage der zuvor 
beschriebenen extra-finanziellen Analyse. 

- Strukturierung des Portfolios mit einem 
makroökonomischen Ansatz. 

- Erstellung des Portfolios unter 
Berücksichtigung der gesetzlichen 
Auflagen und des Investitionsprozesses, 
um die endgültige Auswahl zu treffen. 

 

 
Der Teilfonds wird unter Berücksichtigung der 
Grundsätze der unternehmerischen 
Verantwortung und der nachhaltigen 
Entwicklung gemäß den Anforderungen des 
französischen SRI-Labels verwaltet, was 
insbesondere bedeutet, dass mindestens 90 
% des Vermögens des Teilfonds einer extra-
finanziellen Analyse unterzogen werden und 
mindestens 30 % der Aktien der schlechtesten 
Emittenten aus dem Anlageuniversum 
ausgeschlossen werden und somit nicht in 
diese Emittenten investiert wird. Der 
Fondsmanager verpflichtet sich, in seinem 
Rating-Modell jeden der drei Bereiche Umwelt 
(E), Soziales (S) und Governance (G) mit 
mindestens 20% zu gewichten. Wenn bei 
einem Emittenten eine dieser drei 
Gewichtungen weniger als 20% beträgt, muss 
die Verwaltungsgesellschaft dies auf der 
Grundlage der Wesentlichkeitsanalyse, die zu 
dieser Gewichtung geführt hat, begründen. 
Der Teilfonds hält sich auch an die vom 
französischen SRI-Label auferlegten 
Ausnahmen. 

Das Ergebnis des SRI-Ansatzes wird für die 

Verwaltungsgesellschaft verbindlich sein. 

Der Teilfonds kann unter extremen 
Marktbedingungen ausnahmsweise Derivate 
zur Absicherung oder zur Absicherung von 
Aktien- und Währungsrisiken einsetzen. 

Weitere Informationen über die vom Teilfonds 
geförderten ökologischen oder sozialen 
Merkmale sind in der vorvertraglichen 
Offenlegung für Finanzprodukte gemäß Artikel 
8 der SFDR verfügbar, die auf den Teilfonds 
folgt. 
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 Entwicklungsprobleme/-

herausforderungen). 
- Der dritte Schritt ist die Zusammenstellung 

eines Portfolios auf der Grundlage 

einer fundamentalen Analyse, der 

Liquidität und der Bewertung der 

betrachteten Unternehmen. 

 
Der Teilfonds wird unter Berücksichtigung 
der Anforderungen des französischen SRI-
Labels verwaltet, von dem der Teilfonds 
profitiert, was insbesondere die 
Durchführung einer außerfinanziellen 
Analyse von mindestens 90% des 
Vermögens des Teilfonds und den 
Ausschluss von mindestens 30% der 
Emittenten mit den schlechtesten Aktien aus 
seinem Anlageuniversum beinhaltet. Der 
Teilfonds wird daher nicht in diese 
Emittenten investieren. Der Fondsmanager 
verpflichtet sich, in seinem Rating-Modell 
jeden der drei Bereiche Umwelt (E), Soziales 
(S) und Governance (G) mit mindestens 20% 
zu gewichten. Wenn bei einem Emittenten 
eine dieser drei Gewichtungen weniger als 
20% beträgt, muss die 
Verwaltungsgesellschaft dies auf der 
Grundlage der Wesentlichkeitsanalyse, die 
zu dieser Gewichtung geführt hat, 
begründen. Der Teilfonds hält sich auch an 
die vom französischen SRI-Label auferlegten 
Ausschlüsse. Die Verwaltungsgesellschaft 
hat außerdem den AFG-FIR-EUROSIF-
Transparenzkodex für SRI-Fonds 
unterzeichnet, die ein Label für die breite 
Öffentlichkeit erhalten haben. 

 
Die Anlagestrategie des Teilfonds stützt sich 
auf eine aktive diskretionäre Verwaltung mit 
einer Stock-Picking-Politik. Diese Politik 
basiert auf einer fundamentalen Analyse, die 
anhand der wichtigsten Anlagekriterien wie 
Marktbewertung, Finanzstruktur des 
Emittenten, Qualität des Managements, 
Marktposition des Emittenten oder 
regelmäßige Kontakte mit den Emittenten 
entwickelt wird. Die Verwaltungsgesellschaft 
kann verschiedene Methoden anwenden, um 
künftige Anlageerträge zu ermitteln      als   
Bewertung 

Anhang des Fonds, der einen integralen 
Bestandteil des vorliegenden Prospekts bildet. 
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 Kennzahlen (PE, EV/EBIT, FCF-Rendite, 
Dividendenrendite...), Summe d e r  Teile 
oder diskontierte Cashflows. Der Teilfonds 
investiert in Wertpapiere von Emittenten 
weltweit. 

 

 
Der Teilfonds zielt darauf ab, in Emittenten 
zu investieren, die unabhängig von ihrem 
geografischen Standort als "Säulen" oder 
"Führer" der Weltwirtschaft gelten. Die 
Verwaltungsgesellschaft ist bestrebt, von 
neuen strukturellen Trends auf der ganzen 
Welt zu profitieren, indem sie Positionen in 
Emittenten eingeht, die von einem 
"säkularen" Wachstum und nicht von einem 
zyklischen Wachstum profitieren, sowie in 
Emittenten, die unabhängig vom 
Wirtschaftsklima Gewinne erzielen können. 

 

 
Die Verwaltungsgesellschaft sucht nach 
Unternehmen, die über einen klaren 
Wettbewerbsvorteil, einen stabilen und 
wachsenden Marktanteil und ein bewährtes 
Geschäftsmodell verfügen. Diese Emittenten 
müssen außerdem eine gesunde Bilanz, eine 
attraktive Bewertung und klar definierte 
langfristige Strategien aufweisen, die mit der 
sich rasch verändernden Weltwirtschaft in 
Einklang stehen. 

 
Der Teilfonds bevorzugt drei 
Investitionsbereiche: die Einbeziehung der 
aufstrebenden Mittelschichten und den 
demografischen Wandel, Technologien für 
Gesundheit und Umwelt (z. B. Ökologie, 
Lebensstil und wirtschaftlicher Wandel) und 
schließlich Gesundheit und Wohlbefinden. 
Das Hauptthema der Investitionen sind 
soziale und gesellschaftliche 
Herausforderungen mit positiven 
Auswirkungen auf die Gesellschaft. 

 

 
Die Verwaltungsgesellschaft hat eine starke 
Überzeugung und wird sich auf eine kleine 
Anzahl von Emittenten konzentrieren, 
zwischen 30 und 50. 
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 Weitere Informationen über die vom 

Teilfonds verfolgten ökologischen oder 

sozialen Ziele sind in der vorvertraglichen 

Offenlegung für Finanzprodukte gemäß 

Artikel 9 der SFDR enthalten, die dem 

Anhang des Teilfonds folgt und einen 

integralen Bestandteil dieses Prospekts 

bildet. 

 

 
Beschreibung der Kategorien von 

Vermögenswerten und Finanzverträgen: 

Der Teilfonds investiert innerhalb der 

folgenden Grenzen in: 

- Aktien oder damit verbundene 

derivative Finanzinstrumente (wie 

CFD oder DPS): 80% bis 100% 
seines Nettovermögens; 

- Fremdkapitalinstrumente: 0% bis 

20% des Nettovermögens; 

- Erwerbsgesellschaften mit 

besonderer Zweckbestimmung: bis 

zu 5 % ihres Nettovermögens. 

 
Bei ungünstigen M a r k t b e d i n g u n g e n  
kann der Teilfonds bis zu 100% seines 
Nettovermögens in Geldmarktinstrumente 
investieren. 

 
Der Anteil der Anlagen des Teilfonds in 
OGAW oder regulierten AIF, die nicht 
professionellen Anlegern (gemäß der 
europäischen Richtlinie 2011/61/EU) 
offenstehen und als andere OGA gemäß 
Artikel 41(1) des Gesetzes qualifizieren, darf 
10% seines Nettovermögens nicht 
überschreiten. 

 
Der Teilfonds kann in Wertpapiere 
investieren, die auf eine beliebige Währung 
lauten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beschreibung der Kategorien von 

Vermögenswerten und Finanzverträgen: 

Der Teilfonds kann jederzeit in folgende 
Anlagen investieren: 

- Aktien ohne geografische Beschränkung 
(einschließlich Schwellenländer) und 
jeglicher Kapitalisierung (einschließlich 
kleiner und mittlerer Kapitalisierung): 
zwischen 75% und 105% seines 
Nettovermögens (direkt oder über OGAW 
und/oder andere OGA); 

- festverzinsliche Wertpapiere und 
Geldmarktinstrumente von Emittenten des 
öffentlichen oder privaten Sektors, die 
ihren Sitz in den Ländern der Eurozone 
haben, je nach Marktlage, und die zum 
Zeitpunkt des Kaufs über ein Standard & 
Poor's-Rating von mindestens A3 
(kurzfristig) oder A- (langfristig) verfügen 
oder von der Verwaltungsgesellschaft 
unter Zugrundelegung ähnlicher Kriterien 
als gleichwertig angesehen werden, oder 
über Anleihen und Geldmarktfonds: bis zu 
15% seines Nettovermögens; 

- Einlagen: bis zu 25 % seines 
Nettovermögens; 

- andere Finanzinstrumente (im Sinne von 
Artikel 41 (2) a) des Gesetzes) bis zu 10% 
seines Nettovermögens. 

 
 
 

 
Der Teilfonds kann in allen Währungen 

engagiert sein andere als der Euro, 
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 Nicht auf die Basiswährung bezogene 
Risiken können jedoch gegen d i e  
Basiswährung abgesichert werden, um das 
Wechselkursrisiko zu mindern. Zu diesem 
Zweck können insbesondere Futures und 
Devisentermingeschäfte eingesetzt werden. 

 

 
Der Teilfonds kann börsengehandelte oder 
außerbörsliche Derivate (außer CFD und 
DPS) bis zu 40 % des Nettovermögens des 
Teilfonds einsetzen, einschließlich, aber 
nicht beschränkt auf Terminkontrakte und 
nicht komplexe Optionen, die an geregelten 
Märkten zum Zweck der Absicherung des 
Aktienrisikos gehandelt werden. 

 

 
Der Teilfonds kann für ein effizientes 
Portfoliomanagement Techniken und 
Instrumente einsetzen, die sich auf 
Wertpapiere und Geldmarktinstrumente 
beziehen. 

wodurch sich das Wechselkursrisiko auf 
maximal 105 % seines Nettovermögens 
beläuft. 

Das Wechselkursrisiko in Bezug auf 
Währungen außerhalb der Eurozone darf 
maximal 105 % des "Nettovermögens" des 
Teilfonds betragen. 

Bis zu 20 % seines Nettovermögens kann der 
Teilfonds auch in Aktien investieren, die als 
"A-Aktien" bezeichnet werden und von 
Unternehmen mit Sitz in der VRC ausgegeben 
werden, die in lokaler Währung (Renminbi) 
notiert sind und über das Shanghai-Hong 
Kong Stock Connect Programm oder über das 
Shenzhen-Hong Kong Stock Connect 
Programm oder über den RQFII/QFII erhältlich 
sind. 

In jedem Fall wird der Teilfonds nicht in 
Wertpapiere investieren, die zum Zeitpunkt der 
Anlage als notleidend oder als "in Verzug" 
eingestuft werden. Festverzinsliche 
Wertpapiere, die während ihrer Laufzeit unter 
das zulässige Mindestrating herabgestuft 
werden, werden unter Berücksichtigung der 
Interessen der Aktionäre so schnell wie 
möglich veräußert. 

Der Anteil der Anlagen des Teilfonds in 
OGAW oder regulierten AIF, die nicht 
professionellen Anlegern (gemäß der 
europäischen Richtlinie 2011/61/EU) 
offenstehen und als andere OGA gemäß 
Artikel 41(1) des Gesetzes qualifizieren, 
einschließlich ETFs, darf 10% seines 
Nettovermögens nicht überschreiten. 

Der Teilfonds darf nicht in hypothekarisch 
gesicherte Wertpapiere (MBS) oder 
forderungsbesicherte Wertpapiere (ABS) 
investieren. 

Der Teilfonds kann in Wertpapiere investieren, 
die auf eine beliebige Währung lauten. Nicht 
auf die Basiswährung lautende Engagements 
können jedoch gegen die Basiswährung 
abgesichert werden, um das 
Wechselkursrisiko zu verringern. Der Teilfonds 
kann auch Derivate einsetzen, um das 
Währungsengagement zu erhöhen. Diese 
Instrumente können unter anderem Futures, 
Optionen, Swaps und Devisentermingeschäfte 
umfassen. 
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  Der Teilfonds kann börsengehandelte oder 
außerbörslich gehandelte Derivate, 
einschließlich, aber nicht beschränkt auf 
Terminkontrakte, Optionen und nicht komplexe 
Optionen, zum Zwecke der Absicherung oder 
zur Erhöhung oder Arbitrage von Aktienrisiken 
einsetzen. 

Der Teilfonds kann auch Swaps zur 
Absicherung oder Erhöhung von Aktien-, 
Wechselkurs- und Nicht-
Basiswährungsengagements einsetzen. 

Um das Anlageziel zu erreichen, kann der 
Teilfonds auch bis zu 10 % seines 
Nettovermögens in aktienbezogenen 
derivativen Finanzinstrumenten oder 
eingebetteten derivativen Instrumenten sowie - 
jedoch nicht ausschließlich - in 
Wandelanleihen, Umtauschanleihen, 
Optionsscheinen, Zertifikaten und Rechten 
anlegen, in die Derivate eingebettet sein 
können, um das Aktienrisiko abzusichern, zu 
erhöhen und zu arbitrieren. 

Der Teilfonds kann Einlagen halten. 

Der Teilfonds kann gemäß Klausel VIII des 
Abschnitts "3. Anlage- und 
Kreditaufnahmebeschränkungen" des 
Hauptteils des Verkaufsprospekts Kredite 
aufnehmen. 

Einstufung nach SFDR Der Teilfonds hat ein nachhaltiges Anlageziel 
im Sinne von Artikel 9 der SFDR 

Der Teilfonds fördert 
ökologische und/oder soziale Merkmale im 
Sinne von Artikel 8 der SFDR 

Status  gemäß 
Verordnung   (EU) 
2020/852 von  des 
Europäischen 
Parlaments und des 
Rates über die 
Schaffung eines 
Rahmens    
 zur 
Erleichterung 
nachhaltiger 
Investitionen. 

Bitte beachten Sie den Anhang zu den 
vorvertraglichen Informationen des 
aufnehmenden Fonds für die in Artikel 9 
Absätze 1 bis 4a oder in der Verordnung 
(EU) 2019/2088 und in Artikel 5 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten 
Finanzprodukte, der im Verkaufsprospekt 
eingesehen werden kann. 

Bitte beachten Sie den Anhang zur 
vorvertraglichen Offenlegung des 
aufnehmenden Fonds für die in Artikel 8 
Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten 
Finanzprodukte, der im Prospekt eingesehen 
werden kann. 
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Zusammenfassung
 Risik
oindikator (SRI) 

Kategorie 4 Kategorie 5 

Französisches SRI-Label 
YES YES 

Risikoprofil 
Das Risikoprofil des Teilfonds ist für einen 
Anlagehorizont von fünf Jahren geeignet. Die 
Risiken, denen der Anleger über den 
Teilfonds ausgesetzt ist, sind die folgenden: 

- Aktienrisiko; 
- Zinsänderungsrisiko; 
- Wechselkursrisiko; 
- Risiko von Investitionen in 

Schwellenländern; 
- Risiko des Kapitalverlusts; 
- Risiko von Investitionen in derivative 

Instrumente (wie Differenzkontrakte und 
dynamische Portfolio-Swaps); 

- ESG-Risiko; 
- Risiko der Nachhaltigkeit; 
- Risiko für kleine und mittelgroße 

Unternehmen; 
- SPACs. 

Das Risikoprofil des Teilfonds ist für einen 
Anlagehorizont von mehr als fünf Jahren 
geeignet. Die Risiken, denen der Anleger über 
den Teilfonds ausgesetzt ist, sind die 
folgenden: 

- Aktienrisiko; 
- Risiko der diskretionären Verwaltung; 
- Liquiditätsrisiko; 
- Risiko von Small- und Mid-Caps; 
- Risiko des Kapitalverlusts; 
- Zinsänderungsrisiko; 
- Wechselkursrisiko; 
- Kreditrisiko; 
- Risiko der Schwellenländer; 

- Risiko der Anlage in derivative 
Instrumente sowie in Instrumente, in die 
Derivate eingebettet sind; 

- Kontrahentenrisiko; 
- ESG-Risiko; 

- Risiko von Wandel- und 
Umtauschanleihen; 

- Aktie Connect-Risiko; 
- Risiko der Nachhaltigkeit. 

Profil von des 
typischen Anlegers 

Alle Anleger, insbesondere Anleger, die 

einen opportunistischen Verwaltungsstil 

anstreben und bereit sind, sich im Rahmen 

einer diskretionären Vermögensverwaltung 

den Marktrisiken auszusetzen und 

gleichzeitig bereit sind, über einen längeren 

Zeitraum investiert zu bleiben. 

Alle Anleger, insbesondere Anleger, die ein 
internationales Aktienmarktengagement mit 
einem ESG-Ansatz suchen. Der Teilfonds 
richtet sich an Anleger, die damit 
einverstanden sind, allen im Risikoprofil des 
Teilfonds aufgeführten Risiken ausgesetzt zu 
sein. 

Fonds-Kategorie Internationaler Aktienfonds 
Internationaler Aktienfonds 

Fonds Währung EUR EUR 
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 Zusammenlegender Fonds Empfangender Fonds 

Datum der Einführung 15. November 2010 28. Mai 2021 

Handel
 Annahm
eschlusszeit  und 
Abrechnungsperioden
 für 
Zeichnungen und 
Rücknahmen 

Die Aufträge müssen vor 12.00 Uhr 
Luxemburger Zeit am Handelstag bei der 
Verwaltungsgesellschaft eingehen, um an 
diesem Tag ausgeführt zu werden. 

Die Abrechnungszeiträume für die 
Zeichnung und Rücknahme liegen innerhalb 
von drei Geschäftstagen nach einem 
Handelstag. 

Die Aufträge müssen vor 12.00 Uhr 
Luxemburger Zeit am Handelstag bei der 
Verwaltungsgesellschaft eingehen, um an 
diesem Tag ausgeführt zu werden. 

Die Abrechnungszeiträume für die Zeichnung 
und Rücknahme liegen innerhalb von drei 
Geschäftstagen nach einem Handelstag. 

Risikomanagement-
Methode 

Selbstverpflichtung Selbstverpflichtung 

Provision für 
Abonnements 

Für alle Klassen: bis zu 2,00% d e s  
gesamten Zeichnungsbetrags 

Für alle Klassen: bis zu 2,00% des gesamten 
Zeichnungsbetrags 

Verwaltungsgebühren 
nach Anteilsklassen 

I EUR: Bis zu 1,00% p.a. SI EUR: Bis 

zu 0,80% p.a. 

A EUR: bis zu 2,00% pro Jahr 

B EUR: Bis zu 2,25% p.a. Y EUR: Bis zu 

1,80% p.a. N EUR: Bis zu 1,30% p.a. ND 

EUR: Bis zu 1,30% p.a. WI EUR: Bis zu 

1,30% p.a. Q EUR: Bis zu 0,50% p.a. 

I EUR: bis zu 1,00% p.a. SI EUR: bis zu 

0,80% p.a. ID EUR: bis zu 1,00% p.a. 

HI USD: Bis zu 1,00% p.a. 

A EUR: Bis zu 1,70% pro Jahr 

B EUR: Bis zu 2,25% pro Jahr A3 EUR: 

Bis zu 2,00% pro Jahr N EUR: Bis zu 

1,10% pro Jahr WI EUR: Bis zu 1,30% pro 

Jahr N2 EUR: Bis zu 1,10% pro Jahr ND2 

EUR: Bis zu 1,10% pro Jahr A2 EUR: Bis 

zu 1,70% pro Jahr AD2 EUR: Bis zu 

1,70% pro Jahr M EUR: Bis zu 0,90% pro 

Jahr 

Q EUR: bis zu 0,20% pro Jahr 

Performance-Gebühren I EUR, SI EUR, A EUR, B EUR, Y EUR, N 
EUR und ND EUR: 

20% der positiven Wertentwicklung nach 
Abzug aller Gebühren über dem MSCI All 
Countries World Index 

I EUR, ID EUR, SI EUR, H-I USD, A EUR, A3 
EUR, B EUR, M EUR und N EUR: 

20% der positiven Wertentwicklung nach 
Abzug aller Gebühren über dem MSCI ACWI 
IMI Digital Economy Net USD mit High Water 
Mark 
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 Verschmelzungsfonds Empfangender Fonds 

  
 
 
 
 
 
 

 
WI EUR, Q EUR: N/A 

Die High Water Mark ist der Nettoinventarwert 
pro Anteil am letzten Bewertungstag eines 
Performancezeitraums, für den eine 
Performancegebühr gezahlt wurde, oder 
andernfalls der Erstausgabepreis pro Anteil für 
nicht aufgelegte Anteilsklassen. 

 
 
 
 

 
WI EUR, N2 EUR, ND2 EUR, A2 EUR, AD2 
EUR und Q EUR: k.A. 

Bestehende und neue 
Aktien Klasse 
Mapping 

Bestehende Anteilsklasse gehalten Neue Anteilsklasse soll gehalten werden 

I EUR (LU0383782793) I EUR (LU2194926346) 

SI EUR (LU2378319938) SI EUR (LU2217652499) 

A EUR (LU0383783841) A3 EUR LU3077228958 

B EUR (LU0383784146) B EUR LU3077229097 

Y EUR (LU2736013843) A EUR (LU2194926775) 

N EUR (LU1234714159) N EUR (LU2194926858) 

ND EUR (LU1234714233) N EUR (LU2194926858) 

WI EUR (LU2707622473) WI EUR (LU2217652572) 

Q EUR (LU0592524291) Q EUR (LU2343999939) 

 


